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6. Zu dem hab sy ungvahr vor anderhalben Jar noch lüth Jn wald

gschickt das holtz zu besichtigen, und greth sy wöllen das holtz

kurtzumb haben, sy haben geltz gnug etc.

7. Und wylen sy sollches alles selbsten versumbt, unnd der schaden

uff Jnen bruowen."

1) Damit sind die Erben von Hans Peter Steiner: Hans Peter Steiner und Hans
Heinrich Grebel, beide von Zürich, gemeint, s. Zurlaubiana AH 98/96.

2) Damit sind die Erben des Seckelmeisters von Menzingen, Jakob Zürcher:
Jakob und Werner Zürcher gemeint, s. ebenda AH 125/60 4. Abschnitt.

3) s. ebenda etwa AH 98/99. Beachte: Beat II. Zurlauben war als Erbe und
Nachlassverwalter seines 1629 verstorbenen Vaters Konrad III. Zurlauben,
eines Bürgen von Seckelmeister Jakob Zürcher, ebenfalls in diesen Handel
verwickelt.

4) s. ebenda AH 20/18

AH 134, 179v (aufgeklebt)
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1650                                                              A

NOTIZEN [DES STABFÜHRERS DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN, ZU
DEN STREITIGKEITEN ZWISCHEN AMMANN BZW. STABFÜHRER UND
RAT DER STADT ZUG UND BÜRGERMEISTER UND RAT VON ZÜRICH]

"Notanda: Zürich

[1.] Züchend uns [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug] schon uff Jn

die 20 Jar mit der Landt Marcherörterung hinder Baar

[2.] dem Gottshuss Frauwenthal [dessen Kastvogtei die Stadt Zug in-

nehatte] allerley Jnträg zuogefuegt Jn Jren Zehenden Zuo Affoltern

[am Albis]1

Jn [des Klosters] Lächengüetern Zuo Maschwanden2 über underschi-

denliche schryben kein andtwort etc. dan alless uffzogen

[3.] Jn unsern [der Stadt Zug] Zehenden Zuo Bikhwyl [=Bickwil]3 4

garben verlurstig gemacht und umb 6 andere, so uss dem Zehenden

ohne rechtmessigen titul brieff oder Sigel; genomen werden haltend

sy Unss kein Recht etc. ungeacht Jn die 5 Jahr oder mehr darumb

angehalten ist alles uffn Langen Bankh gespilt

[4.] dem Praedicanten Zuo Maschwanden [Hans Konrad Burkhard] über-

lassend sy vom Nüwgrütt nit Nur die 3 Jahr den Zehenden sonders in

perpetuum Von 60 Jucharten Landts, von wellichem unss von Zug der

drite theil4 gebürte: Und ist den Puren [=Dorfgenossen] hoch Ver-

poten, unss derglychen sachen zuo offenbaren, Oder daruff Zupieten

An der Zehendens Verlychung."



134/100-101

1) Diesbezüglich kam es bereits 1648 zu einem Streit, s. Zurlaubiana AH 67/
23.

2) s. ebenda AH 132/48 3) s. ebenda etwa AH 97/24D Pt. 8
4) s. ebenda AH 109/117 S. 3 Glossen

AH 134, 180-182 - Blatt 180 v , 181 r und 182 leer
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NOTIZEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT, BEAT II. ZURLAUBEN, IN
ZUSAMMENHANG MIT SEINEM KAMPF1 GEGEN GEORG SIDLER UM DIE
AMMANNSCHAFT IN STADT UND AMT ZUG]

"[.] Aegerj 2[:]
[Stadt- und Amtsrat] Josue [ Heinrich ] und andere requirieren
lesquels il fauldra demander
les noms des Ennemys de [Stadt- und Amtsrat Peter] Trinkhler
[= Trinkler , von Menzingen]
Osswaldt Nussbaumer
Sekhel[meister] Josue [Heinrich]
Khilchm[eier] Jacob Jtten [= Iten ] Jn lutischwand
Claus Rinderlj [= Rinderli ]
Fürspräch Hanss heinrich ge[nann]t frantz [=Franz]
Osslj heinrich uff Schneit
Batt Jacob heinrich zu hauptsee

[.] Menzingen 2[:]
hanss feh [= Fäh ?] 3 und Arnoldt wyss [sowie] [an]s feyss [= Feiss ,
Gastwirt in Zug]
Jtem wär die so dem Trinkhler dz geldt pieten ussbringen: Jacob
Staub zbrämen [=Brämen]
lesquels il fault demander
Wolffgang Martj [= Marti ]
demander on peult de Menzingen
Sekhelm[eister] Elsener Zhinderthan [=Hintertann]
Christian Schön [von Adelmetswil]
[Seckelmeister?] Andress Zeender [= Zehnder ]
Khilchm[eier] Jacob Elsener [gen. Büeltler]
Amman [=Amtmann der Abtei Einsiedeln in Menzingen, Stadt- und
Amtsrat Oswald] hegglj [= Hegglin ]

[.] Baar 4[:]
lesquels il fault demander
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